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Übungen für einen erfolgreichen Abschluss

Projekte für  
Mediengestalter

Übungen, die Kreativität fordern und fit machen für den 
Ausbildungsalltag

Der Titel bietet über 70 Projektaufgaben, welche sich an typischen 
Aufgabenstellungen der Berufspraxis orientieren. Die Komplexität der 
einzelnen Projekte nimmt von Projekt zu Projekt zu, sodass der Titel 
über die gesamte Ausbildungsdauer eingesetzt und zur Vorbereitung 
auf die Zwischen- und Abschlussprüfungen genutzt werden kann. 
Dementsprechend ist er in folgende Bereiche gegliedert:

Grundlegende Fertigkeiten
• Themenschwerpunkte: Mediengestaltung, Gestaltungsgrund-

lagen, Typografie, Foto grafie und Fotobearbeitung, sowie 
Druck datenvorbereitung und Datenhandling

Vorbereitung auf die Zwischenprüfung
• Umfang und Zeitaufwand dieser Übungen orientieren sich an 

den Zwischenprüfungen

Fortgeschrittene Fertigkeiten
• Vorbereitung auf Konzeptionen, Präsentationen und kom-

plexe Aufgabenstellungen
• Themenschwerpunkte: mediengerechte Ausarbeitungen, Me-

dienproduktion, Designkonzeption und die Gestaltung von 
Print- und Digitalmedien

Vorbereitung auf die Abschlussprüfung
• Umfang und Zeitaufwand dieser Übungen orientieren sich an 

den Abschlussprüfungen
• Projekte umfassen die Planung, Konzepterstellung und Um-

setzung bis zur Präsentation

Um die verschiedenen Aufgaben möglichst objektiv bewerten zu 
können und Fehler aufzuspüren, wurden dem Titel Checklisten, 
Lösungs- und Bewertungshilfen beigefügt.

Nicole Rechmann, Diplomdesignerin Kommunikationsdesign (FH), 
absolvierte 2005 ihr Studium an der Fachhochschule Dortmund. 
Anschließend nahm sie ihre Tätigkeit an der Technischen Universität 
Dortmund als Grafikdesignerin und Ausbilderin für Mediengestalter 
Digital und Print auf. Seit 2003 ist sie ebenfalls als freie Designerin 
und Fotografin tätig.
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1.
23

  

Abgabe
Print

 > Präsentationskarton in DIN A4, Logo-
darstellung farbig und schwarz-weiß je 
mit einer Höhe von 9 mm und 40 mm

 > Ein Ausdruck der Geschäftspapiere in 
Originalgröße

 > Styleguide mit mindestens 10 Seiten

Digital
 > Jedes Logo farbig und schwarz-weiß 
als EPS (vektorisiert), TIFF (LZW- 
komprimiert, 300 dpi, CMYK), JPG  
(72 dpi, RGB)

Vorgegebene Hilfsmittel
 > 1.23_text_Lochfras_Formbau.txt

Logo und Geschäftspapiere „Lochfras“ und  
„Formbau“

Notwendige Kenntnisse
Zum Lösen dieser Aufgabe ist es notwendig, in ei-
nem vektorbasierten Grafikprogramm Symbole zu 
erstellen. Deshalb sind Programmkenntnisse sowie 
Kenntnisse des Einsatzes von Farben und Grafik-
stilen erforderlich. Zudem erweist sich der Einsatz 
der „Checkliste Logobewertung/-kontrolle“ auf Seite 
168 als nützlich.

Briefing
Frank Salzheim, Inhaber zweier unabhängig von-
einander agierender Unternehmen, welche ihre Pro-
dukte ausschließlich im Direktvertrieb online an-
bieten, beauftragt die Entwicklung von Logos und 
Geschäftspapieren für beide Unternehmen. 

Bei der ersten Firma „Lochfras“ handelt es sich um 
eine Firma aus dem Bereich Maschinenbau, die 
CNC-Fräsen und Vakuumtische herstellt. „Loch-
fras“ bietet diese Maschinen zu besonders günsti-
gen Konditionen an, sodass sie auch für Privatleute 
interessant sind.

Die zweite Firma „Formbau“ vertreibt Modellbau-
sätze von Segelflugzeugen, die mit einer CNC- 
Maschine der Firma „Lochfras“ hergestellt werden.  
Diese Modellbausätze sind voll funktionsfähig, d.h., 
sie sind flugfähig und verfügen über Spannweiten 
von bis zu drei Metern. 

Die zu entwickelnden Logos müssen zwei Anfor-
derungen erfüllen: Einerseits müssen die Logos die 
Unabhängigkeit der Firmen demonstrieren, ander-
seits soll für den Außenstehenden die Verbunden-
heit der Firmen erkennbar sein. Zudem müssen sich 
die Logos für den Einsatz im Rahmen eines Web-
shops sowie für Geschäftspapiere (Briefbogen und 
Visitenkarten) eignen.

Des Weiteren fordert der Inhaber der Firmen, dass  
sowohl das Logo als auch die Gestaltung der 
Geschäfts papiere das Image der Firmen widerspie-
geln: Beide Firmen gelten als modern, kreativ sowie 
innovativ und die Technik, welche angeboten wird, 
befindet sich immer auf dem neuesten Stand.

Die Zielgruppe der Webshops besteht überwiegend 
aus männlichen Bastlern und Heimwerkern.
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Zeitrahmen: 16 h
Schwierigkeit: **

Aufgabe
Für jedes der Unternehmen – „Lochfras“ (CNC-Frä-
sen, Frank Salzheim) und „Formbau“ (Modellbau-
technik, Frank Salzheim) – sind ein Logo sowie 
Geschäftspapiere (Briefbogen, Zweitbogen und Vi-
sitenkarten) zu entwickeln. Diese sind in einem Sty-
leguide zu erklären. Um die Ideenfindung zu erleich-
tern sollen für diese Aufgabe zwei Kreativtechniken 
angewandt werden. Die erste Technik ist die Mood-
board-Technik. Hierbei werden in einer Art Colla-
ge Fotos, Bilder, Materialien und Farbharmonien 
eventuell auch Texte auf einen großen Karton auf-
gebracht, um die „Atmosphäre“ des Betriebs und 
des Themas einzufangen und sich hiermit vertraut 
zu machen. Im nächsten Schritt wird eine Morpho-
logische Matrix angefertigt. Diese hilft die zuvor ge-
sammelten Eindücke in konkrete Ideen zu verwan-
deln. Anhand einer Tabelle können hierbei Ideen für 
Schrifttypen und grafische Zeichen als Scribble ge-
sammelt werden.

Beide Logos sollen sich für den Einsatz auf der 
Webseite sowie in Geschäftspapieren eignen.

Das Design soll präsentationsreif auf einen Präsen-
tationskarton gezogen und entsprechend vorberei-
tet werden.

Technische Vorgaben
Logoentwurf in einem Vektorprogramm 
Logohöhe: 40 mm
Brief- und Faxbogen: DIN A4 
Visitenkarte: 55 x 85 mm
Styleguide: mindestens 10 Seiten

Besonderheiten bei dieser Aufgabe
Der Fokus bei dieser Aufgabe liegt darauf, zwei un-
terschiedliche Logos zu entwerfen, die eine klare 
Zusammengehörigkeit demonstrieren und sowohl 
in digitalen als auch in Printmedien gleichermaßen 
optisch und technisch nach festen Stylevorgaben 
eingesetzt werden können. Informationen zu CNC-
Fräsmaschinen und Segelflugmodellbausätzen ste-
hen im Briefing nicht zur Verfügung und müssen 
selbstständig recherchiert werden, damit die Gestal-
tung sich immer an dem neusten Stand der Technik 
orientieren kann.

Ein Präsentationskarton sollte  
immer in einem neutralen Grauton gehal-
ten sein, damit die dargestellten Logo-
farben nicht durch den Quantitätskont-
rast beeinflusst bzw. verfälscht werden.

TIPP

Logohöhe 40 mm

Briefbogen
DIN A4

Visitenkarte  
55 x 85 mm
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24

  

Abgabe
Print

 > Ausdruck der Anzeigen in Original-
größe

Digital
 > PDF-Datei als Druckdatei für den  
Offsetdruck unter Berücksichtigung 
aller wichtigen Merkmale

 > PDF-Standard: PDF/X-4:2008 

Vorgegebene Hilfsmittel
 > 1.24_text_tibu.txt

Anzeigenserie Tierbund

Notwendige Kenntnisse
Perspektive als gestalterisches Element ist der 
Schlüssel zur Lösung dieser Aufgabe. Deshalb sind 
Kenntnisse über den Einfluss perspektivischer Be-
trachtung auf die Wahrnehmung von Medien not-
wendig. Zudem sind Kenntnisse in der Anwendung 
eines Vektorprogramms sowie erste illustrative  
Fähigkeiten erforderlich.

Briefing
Der Tierschutzbund „Tibu“ möchte mit einer Anzei-
genserie auf vom Menschen verursachte Gefahren 
für Tiere aufmerksam machen. Die Anzeigenserie 
soll aus drei aufeinanderfolgenden Anzeigen be-
stehen, welche im Abstand von zwei Doppelseiten 
abgedruckt werden. Platziert wird die Serie in einem 
Hochglanz-Modemagazin.

Ziel der Anzeigenserie ist es, die Hilflosigkeit von 
Tieren in verschiedenen Situationen aufzuzeigen, 
den Blickwinkel des Betrachters und seine Einstel-
lung zu beeinflussen sowie eine Verhaltensänderung 
zu bewirken. 

Als Stilmittel für diese Anzeigen werden drei ver-
schiedene perspektivische Sichten auf ein Tier  
eingesetzt. Dies ermöglicht es, unterschiedliche  
Eindrücke beim Betrachter auszulösen und die  
„Gefühle“ des Tiers zu vermitteln.

Zielgruppe
Da es sich bei dem Magazin um ein Modemagazin  
handelt, werden größtenteils Frauen angesprochen. 
Die Leserschaft bewegt sich in einem Alter zwischen  
18 und 35 Jahren.
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Zeitrahmen: 8 h
Schwierigkeit: **

Aufgabe
Ein aus drei Perspektiven (Augenhöhe, Vogelpers-
pektive und Froschperspektive) betrachteter Frosch 
ist als Illustration zu erstellen. Jede dieser erstell-
ten Grafiken ist als ein Anzeigenmotiv der Reihe ge-
plant. Es sind die Texte aus „1.24_text_tibu.txt“ zu 
verwenden. 

Bei der Erstellung der Illustrationen ist insbesondere 
darauf zu achten, dass durch die unterschiedlichen 
Perspektiven die Aussage unterstützt wird. Impli-
ziert eine Perspektive eine Bedrohung des Froschs, 
so muss die Illustration dies aufgreifen. Gleiches 
gilt, wenn die Perspektive vermuten lässt, dass sich 
der Frosch eher sicher fühlt. Im Ganzen betrachtet, 
soll die Reihe eine Steigerung der Bedrohung des 
Froschs ausdrücken. 

Alle drei Grafiken sind modern zu gestalten. Dabei 
ist darauf zu achten, dass die Darstellung nicht ko-
misch oder humorvoll wirkt, sondern der Aussage 
entsprechend gezeichnet ist und auch ohne Worte 
funktioniert.

Technische Vorgaben
Anzeigenformat: 140 mm x 200 mm (Hochformat)
Satzspiegel: 124 mm x 184 mm
ICC-Profil: PSO coated v3

Ziel der Aufgabe
Ziel der Aufgabe ist es, zu erkennen, wie stark die 
Perspektive einer Darstellung die Werbeaussage 
hervorheben kann.

140 x 200 mm
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Abgabe 2.04
Print

 > Kursplan in Originalgröße

Digital
 > Eine druckfähige Datei

Vorgegebene Hilfsmittel
 > 2.04_text_thaibo.txt
 > 2.04_foto1_thaibo.jpg
 > 2.04_foto2_thaibo.jpg
 > 2.04_foto3_thaibo.jpg
 > 2.04_foto4_thaibo.jpg

Kursplan „Thai Bo“2.
04

  

Notwendige Kenntnisse
Zum Lösen dieser Aufgabe ist es notwendig, in ei-
nem Satzprogramm mit Tabellen, Texten und Gra-
fiken umgehen zu können. In dieser Aufgabe wird 
mit Stilvorlagen gearbeitet, um mit wenig Aufwand 
auf mögliche Korrekturen reagieren zu können. Pro-
grammkenntnisse sowie Kenntnisse zur Wirkung 
von Farben und deren gezielter Einsatz sind hilf-
reich.

Briefing
Der „Renner“ der Kampfsportschule „Sports Power“ 
ist die Trendsportart „Thai Bo“. Ursprünglich wurde 
sie von einem US-Karatemeister entwickelt und ist 
auch in Deutschland seit dem Jahr 2000 bekannt. 
Anerkannte deutsche Trainer lassen sich in Amerika 
zum „Thai Bo Instructor“ ausbilden. 

Bei „Thai Bo“ handelt es sich um einen Mix aus  
Aerobic, Tanz, Kickboxen und asiatischen Kampf- 
sporttechniken, allerdings ohne Körperkontakt. 

Neben dem „Thai-Bo“-Training wird auch 
„Thai-Kickboxen“ bei „Sports Power“ angeboten. 
Dieses Angebot von „Sports Power“ richtet sich 
an sportlich motivierte Menschen aller Altersklas-
sen. Für die unterschiedlichen Altersgruppen gibt es 
spezielle Trainingszeiten, z.B. für Kids, ältere Gene-
rationen, Anfänger und Fortgeschrittene.

Aufgabe
Da „Thai Bo“ bei „Sports Power“ sehr gefragt ist, 
muss ein neuer, übersichtlicher Kursplan entwickelt 
werden. Alle Texte aus „2.04_text_thaibo.txt“ sind 
zu verwenden. Das Format entspricht DIN A3 und 
sollte für Aushänge (in den eigenen Räumlichkeiten) 
geeignet sein. 

Wichtig für den Plan ist, dass alle Informationen 
übersichtlich angeordnet werden und der Kursplan 
eine eigene Werbewirkung ausstrahlt. 

Besonderheiten bei dieser Aufgabe
Da sich die Zielgruppe über Senioren und Berufs-
tätige bis hin zu Kindern erstreckt, ist es notwendig, 
den Kursplan möglichst ansprechend für alle Grup-
pen zu gestalten. Zudem ist die Konkurrenz im Be-
reich Trendsportarten sehr groß, weshalb der Plan 
gleichzeitig eine hohe Werbewirkung haben sollte.
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Abgabe 2.04b
Print

 > Icon Höhe: 150 mm

Digital
 > Vektordatei, in der Icon und Foto über-
lagernd auf verschiedenen Ebenen 
und in einer Icon-Höhe vom 150 mm 
liegen

Vorgegebene Hilfsmittel
 > 2.04_foto5_logo_thaibo.jpg

Zeitrahmen: 6 h
Schwierigkeit: **

2.04b 
Zusatzaufgabe Icon 
„Thai Bo“
Notwendige Kenntnisse
Zum Lösen dieser Aufgabe ist es erforderlich,  
in einem Vektorprogramm mit Zeichenwerkzeugen 
umgehen zu können. 

Aufgabe
Für den Kursplan der Kampfsportschule „Sports 
Power“ wird ein Icon benötigt, für das in einem Vek-
torprogramm als Schattenriss eine Person anhand 
des Fotos „2.04_foto5_logo_thaibo.jpg“ nachzu-
zeichnen ist. Die Konturen der Person sind exakt 
nachzuempfinden, wobei im Icon auf den hängen-
den Gürtel verzichtet und der linke Fuß ergänzt  
werden muss.

Herausforderung bei dieser Aufgabe
Eine reale Figur exakt nachzuzeichnen und das Bild 
um Bereiche zu ergänzen, die nicht vorhanden sind, 
ist der Schwerpunkt bei dieser Aufgabe.

DIN A4/DIN A2
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Abgabe 2.05
Print und Digital

 > Farbausdrucke im beschnittenen 
Endformat

 > Farbseparierte Auszüge mit Farb-
bezeichnungen und den üblichen 
Hilfszeichen

 > Angaben zu der verwendeten Hard- 
und Software

 > Datenpaket mit allen erstellten Dateien 
und einer belichtungsfähigen PDF-Da-
tei

 > Handmuster der Schachtel

Vorgegebene Hilfsmittel
 > 2.05_text_weinpralinen.txt
 > 2.05_vorlage_weinpralinen.pdf
 > Fotos aus dem Ordner 2.05/Bilder

Pralinenschachtel „Weinpralinen“

Notwendige Kenntnisse
Zur Bearbeitung dieser Aufgabe sind Kenntnisse in 
einem Satzprogramm notwendig. Zudem muss ein 
Medium passend zur Zielgruppe und dem Produkt 
eine harmonische Farbkomposition entwickelt wer-
den. Alle im Kapitel 1 erlernten Fähigkeiten wie die 
Anwendung von Gestaltgesetzen, Farbwirkung und 
Wahrnehmung sind zu berücksichtigen.

Briefing
Das „Gut Weinheim“ ist nicht nur für seine ausge-
zeichneten Weine bekannt, sondern auch für die auf 
dem Gut ansässige Pralinenmanufaktur „Vince & 
Hude“. Beide Produkte werden seit 120 Jahren auf 
dem Gut hergestellt. 

Die Spezialität der Chocolatiers der Pralinenmanu-
faktur sind ausgefallene Weinpralinen mit sehr fruch-
tigem Geschmack. Die Weine zur Herstellung der 
Pralinen stammen vom Weingut selbst. Gefüllt sind 
diese Pralinen mit Weincremes sowie gelierten aber 
auch flüssigen Weinen. 

Zur anstehenden 120-Jahr-Feier soll ein Weinfest 
auf dem Gut ausgerichtet werden, das Anlass zum 
Rückblick auf die ereignisreiche Geschichte des 
Weinguts gibt. Eines dieser Ereignisse, das die  
Familien Vince und Hude seit jeher als besonders 
prägend empfinden, war die erste Auslieferung von 
Weinen und Pralinen vor 120 Jahren. Damals zog 
ein ganz besonderes Pferd den Wagen, der mit den 
ersten Weinen und Pralinen bepackt war. Dieses 
Pferd hat dem Gut 44 Jahre lang treue Dienste er-
wiesen und ist in einem für ein Pferd erstaunlich  
hohen Alter von 46 Jahren gestorben. 

Im Rahmen der 120-Jahr-Feier sollen neben den 
ausgezeichneten Weinen auch die traditionsreichen 
Weinpralinen besonders präsentiert werden.

Aufgabe
Zur Präsentation der Weinpralinen soll eine Pralinen-
schachtel entstehen. Für diese ist ein Design, insbe-
sondere für den Deckel und den Boden, zu gestal-
ten. 

Die Gestaltung muss einerseits zur 120-Jahr-Feier  
passen, aber andererseits auch die lange Tradition 
der Weinpralinenherstellung widerspiegeln. Deshalb 
soll die Pralinenschachtel das Konterfei eines Pferds 
als Signet tragen. 

2.
05
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Abgabe 2.05b
Print

 > Ein Ausdruck des Logos auf DIN A4, 
auf dem es farbig und schwarz-weiß 
dargestellt ist, Breite 60 mm

 > Ausdruck des nachgezeichneten 
Pferdekopfs

Digital
 > Eine Logo-PDF-Datei mit 140 mm 
Höhe

 > PDF-Datei, die das Originalfoto und 
das nachgezeichnete Pferd zeigt

Vorgegebene Hilfsmittel
 > 2.05_foto1_logo_weinpralinen.jpg

Zeitrahmen: 6 h
Schwierigkeit: **

Prinzipiell kann das Design der Pralinenschachtel  
modern oder auch traditionell gehalten sein. Alle 
Texte aus „2.05_text_weinpralinen.txt“ sind zu ver-
wenden; die Fotos aus dem Ordner 2.05/Bilder 
können verwendet sowie um eigene Fotografien  
und Grafiken ergänzt werden.

Als Vorlage für die Schachtel ist die Datei „2.05_vor-
lage_weinpralinen.pdf“ zu verwenden. Das Außen-
maß (Schachtelboden) beträgt 160 x 160 mm.

2.05b  
Zusatzaufgabe Logodesign 
„Weinpralinen“
Notwendige Kenntnisse
Um eine Logo-Vorlage zu erstellen, ist es notwen-
dig, in einem geeigneten Programm eine Vektor-
vorlage zu entwickeln. Programmkenntnisse sowie 
Kenntnisse über den Einsatz von Farben, Illustratio-
nen und Gestaltgesetzen sind erforderlich.

Briefing
Die Weinpralinenmanufaktur „Gut Weinheim“, für die 
die Chocolatiers „Vince & Hude“ ausgefallene Wein-
pralinen entwickeln, benötigt ein neues Logo, das 
sowohl die Chocolatiers als auch das Gut berück-
sichtigt. Das Zugpferd „Laurencius“ ist schon seit 
75 Jahren als Wahrzeichen des Guts bekannt. Die 
Fotografie „2.05_foto1_logo_weinpralinen.jpg“ zeigt 
das Pferd (im Hintergrund). Weitere Informationen 
sind der Aufgabe 2.05 zu entnehmen.

Aufgabe
Aus der Fotografie „2.05_foto1_logo_weinpralinen.
jpg“ soll der Kopf des Pferds im Hintergrund nach-
gezeichnet und für ein Logo des Guts verwendet 
werden. Sowohl der Name des Guts als auch der 
der Chocolatiers sollen Verwendung finden. Insge-
samt wird eine Wort-Bildmarke entwickelt, die eine 
Harmonie zwischen Grafik und Text bildet. Hierfür 
muss eine passende Farbgebung und eine stimmi-
ge Schrift gefunden werden. Für die Zeichnung ist 
darauf zu achten, dass der Pferdekopf sehr genau 
nachgezeichnet wird, fehlende Teile hinzugefügt und 
überflüssige Punkte entfernt werden. Auge, Mähne 
und Trense sind anzudeuten.

Format siehe Schachtel-
vorlage
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Abgabe
Print

 > Zur Bewertung ist ein farbiger Aus-
druck des Styleguides abzugeben

 > Das Format ist frei wählbar

Vorgegebene Hilfsmittel
 > „Checkliste Konzeption“ auf Seite 
173

Zeitrahmen: 10 h
Schwierigkeit: *

Allgemeiner Styleguide für  
„Geschäftspapiere“

Notwendige Kenntnisse
Wenn ein Kunde ein Logo wünscht, dann geht dies 
meinst einher mit der Neugestaltung der Geschäfts-
ausstattung. Damit diese ein einheitliches Aussehen 
bekommt und der Kunde die Grundsätze nachvoll-
ziehen und professionell anwenden kann, ist es not-
wendig, in einem Styleguide grundlegende Regeln 
und Tipps festzuhalten. Um diese Aufgabe lösen 
zu können, müssen die typischen Bestandteile und 
notwendigen Informationen einer Geschäftsausstat-
tung recherchiert werden.

Briefing
Um den Styleguide nicht immer wieder neu erfinden 
zu müssen und um Zeit zu sparen, soll eine Vorlage 
entwickelt werden. Die Vorlage ist in einem profes-
sionellen Satzprogramm zu erstellen und zu gestal-
ten, sie sollte aber flexibel handhabbar und an rea-
le Projekte anpassbar sein. Es ist mit Musterseiten 
und Absatzformaten zu arbeiten.

Ein Styleguide sollte entsprechend der Aufgabe 
oder Kundenanforderung gestaltet werden. Das be-
deutet, dass das Design dem der Geschäftspapiere 
des Kunden angepasst sein sollte. Als Beispiel für 
diesen Styleguide können die erstellten Dateien aus 
2.02b oder 2.05b bzw. 2.06b verwendet werden.

Aufgabe
Es ist eine Styleguide-Vorlage mit folgenden Ele-
menten zu entwickeln. Dabei sind die unten ste-
henden Inhalte als Anregung zu sehen und müssen 
durch eigene ergänzt werden.
• Einleitung, Inhalt
• Logo
• Farbgebung
• Typografie
• Briefbogen, mit Zweitblatt und Faxbogen 
• Rechnungsblatt (inkl. Abbildung eines  

Gestaltungsrasters)
• Briefumschlag
• Kurzmitteilung, Complimentcard
• Visitenkarte

Zu allen Punkten sind Vermaßungen, Schrift- und 
Farbvorgaben zu berücksichtigen. Diese sind mit 
Grafiken zu untermauern. In manchen Fällen ist ein 
Vorschlag für einen Bedruckstoff vonnöten. Es kön-
nen zusätzlich Scribbles mit aufgenommen werden.

3.
08
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Abgabe
Print

 > Es ist ein farbiger Ausdruck des Style-
guides abzugeben, in dem die Reihen-
folge der links stehenden Elemente 
sinnvoll anzupassen ist.

 > Vermaßungen, Schrift- und Farbvorga-
ben sind zu berücksichtigen und mit 
Grafiken zu untermauern

Vorgegebene Hilfsmittel
 > „Checkliste Konzeption“ auf Seite 
173

Zeitrahmen: 10 h
Schwierigkeit: *

Allgemeiner Styleguide für  
„Webseiten“

Notwendige Kenntnisse
Für den Entwurf einer Webseite sind viele techni-
sche und gestalterische Informationen zu berück-
sichtigen. Spätestens wenn Programmierer und Ge-
stalter zwei unterschiedliche Personen sind, ist es 
notwendig genaue Gestaltungsrichtlinien niederzu-
schreiben. Damit diese Gestaltungsrichtlinien ein-
deutig und umfangreich genug sind, um den Auftrag 
durchführen zu können, sind detaillierte Angaben 
notwendig, die zu recherchieren sind.

Briefing
Für Webseiten soll eine Styleguide-Vorlage in einem 
professionellen Satzprogramm entwickelt werden. 
Diese muss für unterschiedliche Aufträge flexibel 
handhabbar und anpassbar sein, dabei sind die Ge-
staltungsrichtlinien übersichtlich und verständlich 
zu gestalten. Aus diesem Grund muss die Vorlage 
möglichst flexibel und mit Absatz- und Objektforma-
ten versehen sein. (Beispielhaft kann die Webseite 
aus Aufgabe 3.18 „Webseitenentwurf „Kriminaldin-
ner““ auf Seite 132 verwendet werden.) 

Aufgabe
Es ist ein Styleguide, der die folgenden, beispielhaft 
aufgelisteten Elemente berücksichtigt, zu erstellen. 
Bei Bedarf ist er durch eigene Punkte zu ergänzen.

• Einleitung und Inhaltsverzeichnis
• Logo-Verwendung
• Farbgebung/Farbschema (RGB)
• Layout/Webseitenbestandteile/Seiteneinteilung/

Gestaltungsraster
• Typografie (Titel- und Textformate, Farben und 

Auszeichnungen für Hyperlinks)
• Gestaltung von Links bzw. der Navigation (aktiv, 

passiv, rollover)
• Beiträge (Artikel/Content, Aufzählungen, Zitate, 

Tabellen, Listen, Formulare, Fehlermeldungen)
• Ikonografie, Bildsprache/Fotostil
• Video- und Musikwiedergabe (Einsatz von 

HTML5)
• Code (HTML5 und Cascading Style Sheets nach 

W3C-Vorgaben), Sicherstellung der Machbarkeit
• Navigationsstruktur (Navigationsebenen, Bread-

crums …)
Das Seitenformat für das Konzept kann frei gewählt 
werden, sollte den Inhalt aber optimal hervorheben.

3.
09
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Abgabe
Digital

 > Satzdatei, die alle wichtigen Punkte 
eines Gestaltungskonzepts enthält

Vorgegebene Hilfsmittel
 > „Checkliste Konzeption“ auf Seite 
173

Aufbau und Vorlage Gestaltungskonzept3.
10

  

Notwendige Kenntnisse
Vorbereitend sollten die notwendigen Bestandtei-
le eines Gestaltungskonzepts recherchiert werden. 
Hilfreich ist auch, sich mit der „Checkliste Konzep-
tion“ auf Seite 173 auseinanderzusetzen. Zudem 
müssen fundierte Kenntnisse in einem professionel-
len Satzprogrammen vorliegen und ein sicherer Um-
gang mit Absatz-, Zeichen-, Tabellen- und Objekt-
formaten gewährleistet sein.

Briefing
Nicht jedes Gestaltungskonzept muss komplett neu 
aufgebaut werden. Deshalb ist es oft hilfreich, eine 
Art Grundgerüst vorliegen zu haben, wenn für Pro-
jekte ein Konzept entwickelt werden muss. Dieses 
Grundgerüst kann den Bedürfnissen des Auftrags 
individuell angepasst werden. Die „Checkliste Kon-
zeption“ auf Seite 173 bietet Anhaltspunkte für die 
inhaltliche Ausgestaltung eines Konzepts.

Aufgabe
Es soll ein Grundgerüst für ein in Abschlussprüfun-
gen anzuwendendes Konzept entwickelt werden, 
das alle wichtigen Bestandteile enthält. Der grobe 
Aufbau beinhaltet Cover, Inhaltsverzeichnis, Einlei-
tung, konzeptionelle Ausarbeitung, Fazit, Quellen, 
technische Informationen, Kontakt.

Als hilfreich hat sich erwiesen, häufig verwende-
te Medien bei der Erstellung der Konzeptvorlage für 
Printmedien zu berücksichtigen, wie z.B. Logos, 
Geschäftspapiere, Plakate, Faltblätter, Flyer, Anzei-
gen aber auch Ideen für Onlinemedien und eine So-
cialMedia-Strategie.

Für ein Konzept müssen, wie bei jedem anderen  
Medium auch, immer ein ansprechendes Format, 
Gestaltungsraster und Satzspiegel gefunden werden.  
Für spätere Prüfungsaufgaben, Projekte und Kun-
denaufträge kann das Konzept individuell ange-
passt, also passend zum Auftrag gestaltet werden.

Für Abschlussprüfungen werden häufig zusätzliche, 
nicht in der Aufgabe erwähnte Medien erwartet. Da-
bei handelt es sich um kreative, eigenständig dem 
Thema zugeordnete Werbemedien oder Mechandi-
seartikel.
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Zeitrahmen: 4 h
Schwierigkeit: **

Ergebnis
Das Ergebnis ist eine umfangreiche, ausführliche, 
mehrseitige Datei, die in einem professionellen Satz-
programm erstellt wurde, viel Flexibilität und Anpas- 
sungsfähigkeit bietet und Musterseiten sowie Objekt-  
und Absatzformate berücksichtigt.

Herausforderung/Ziel der Aufgabe
Ziel der Vorbereitung des Konzepts ist eindeutig 
eine Zeitersparnis für Aufträge und Übungen. So 
muss nicht jedes Mal das Rad neu erfunden wer-
den, wenn es sich einmal bewährt hat. Zudem ist es 
hilfreich, in stressigen oder aufregenden Situationen 
(z.B. Prüfungssituationen) einen roten Faden zu ha-
ben, an dem man sich entlanghangeln kann.

Die besondere Schwierigkeit bei der Lösung dieser 
Aufgabe liegt darin, dass Konzepte je nach The-
ma der Aufgabe sehr unterschiedlich sein werden 
und eine allgemeingültige Vorlage gefunden werden 
muss, die für möglichst viele Bereiche passend ist. 
Das Design muss flexibel gehalten sein und es müs-
sen Absatz-, Zeichen-, Tabellen- und Objektformate 
hinterlegt sein, um bei der Anpassung an ein neues 
Design eine Arbeitserleichterung zu erreichen.

Format frei wählbar


